
 

 

 

 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  

Beschluss-Protokoll 
  
der 3. Sitzung, Amtsjahr 2007-2008 
  
Donnerstag, den 19. April 2007, um 09:00 Uhr 
  

Vorsitz: Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin 

Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Barbara Schüpbach-Guggenbühl, II. Ratssekretärin 

Abwesende:  

19. April 2007, 09:00 Uhr Felix Eymann (DSP), Sebastian Frehner (SVP), Tommy Frey (SVP), 
Stephan Gassmann (CVP), Helmut Hersberger (FDP), Isabel Koellreuter (SP), 
Peter Malama (FDP), Bruno Mazzotti (FDP), Annemarie Pfeifer (EVP), 
Helen Schai (CVP), Urs Schweizer (FDP), Noëmi Sibold (SP), 
Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis), Emmanuel Ullmann (FDP), 
Fabienne Vulliamoz (SP). 

  
  

Verhandlungsgegenstände: 

  

34. Resolutionsentwurf “Basler Trinkwasser gefährdet”  2 

23. Beantwortung der Interpellation Nr. 7 Hansjörg M. Wirz betreffend farbige Glasfenster von 
Hindelang und Staiger im Eingangsbereich des Kunstmuseums. 

 3 

24. Beantwortung der Interpellation Nr. 17 Peter Howald betreffend Übertritt 4. Kl. KKL-
Primar in OS-Regelklasse mit ISF. 

 4 

25. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Ernst Mutschler und Konsorten 
betreffend Änderung/Ergänzung §15 “Gesetz für Bestattungen”. 

 4 

26. Beantwortung der Interpellation Nr. 9 Martin Hug betreffend Erhöhung der 
Stromproduktion des Kraftwerks Birsfelden. 

 4 

27. Beantwortung der Interpellation Nr. 11 Andreas Ungricht betreffend Kosten für den 
Anschluss Erlenmatt. 

 5 

28. Beantwortung der Interpellation Nr. 12 Theo Seckinger betreffend Energieversorgung 
Basel-Stadt. 

 5 

 

29. Beantwortung der Interpellation Nr. 14 Daniel Stolz betreffend falsche Grundlagen beim 
Erlenmatt-Entscheid - Konsequenzen ? 

 5 
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30. Beantwortung der Interpellation Nr. 23 Andreas Burckhardt betreffend der Einführung 
einer “freiwilligen” Abgabe von 2 Promille auf der Vergabesumme bei öffentlichen 
Submissionen. 

 6 

31. Beantwortung der Interpellation Nr. 24 Tino Krattiger betreffend Kultur im Hafen.  6 

32. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Emmanuel Ullmann und Konsorten zur 
Förderung von Teilzeitstellen in der kantonalen Verwaltung. 

 6 

33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Eveline Rommerskirchen und Konsorten 
betreffend koordinierte Massnahmen bezüglich des Schleichverkehrs durch 
Wohnquartiere an der Kantonsgrenze. 

 7 
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 34. Resolutionsentwurf “Basler Trinkwasser gefährdet” 
[19.04.07 09:04:14, 07.5113.01 , RES] 

Die Fraktion Grünes Bündnis hat nachstehenden Resolutionsentwurf eingereicht: 

 

Basler Trinkwasser gefährdet 

Der Grosse Rat Basel-Stadt ist in grosser Sorge um das Basler Trinkwasser. Die IG Deponiesicherheit vertritt 
die heutigen und ehemaligen Firmen, welche den Abfall in den Deponien der Region verantworten. Seit Jahren 
sind die Missstände den Verantwortlichen offenbar bekannt, doch erst jetzt wird die Öffentlichkeit nach und 
nach mit immer neuen Details konfrontiert. Die Grenzwerte werden bei den Deponien in Muttenz überschritten. 
Die Abfallmengen sind offenbar viel grösser als bisher angenommen. Basel-Stadt ist durch die IWB und die 
Hardwasser AG direkt betroffen. 

 

Wir erwarten vom Basler Regierungsrat, dass er zusammen mit der Regierung Basel-Landschaft seine 
Führungsverantwortung unverzüglich wahr nimmt und sich insbesondere für folgende Anliegen einsetzt: 

 • Die Offenlegung aller Resultate der Trinkwasseranalysen 

 • Unabhängige Berechnungen über den Umfang aller in der Region Basel bekannten und vermuteten 
Deponien 

 • Prüfung der Notwendigkeit einer Totalsanierung aller Chemiemülldeponien in der Region 

 • Zusammenarbeit auch mit kritischen Organisationen wie Greenpeace und Forum besorgter 
TrinkwasserkonsumentInnen und nicht nur mit der IG Deponiesicherheit Regio Basel. 

Die Sanierung von Altlasten darf nicht auf kommende Generationen abgeschoben werden. Der Grosse Rat 
Basel-Stadt fordert den Regierungsrat auf, bis Herbst 2007 ein Aktionsprogramm zur Sanierung der Chemie- 
und Sondermülldeponien und damit zur langfristigen Sicherung der Versorgung mit unbelastetem Trinkwasser 
vorzulegen. Die Kosten sind entsprechend dem Verursacherprinzip aufzuteilen. 

 

Fraktionsvoten 

Voten:  Urs Müller-Walz (Grünes Bündnis); Christophe Haller (FDP); Andreas Burckhardt (LDP); Eduard 
Rutschmann (SVP); Beat Jans (SP) 

Zwischenfrage von Andreas Burckhardt (FDP). 

 

Voten:  Christoph Wydler (EVP) 

 

Einzelvoten 

Voten:  Thomas Grossenbacher (Grünes Bündnis); Andreas Burckhardt (LDP); Theo Seckinger (LDP) 

 

Abstimmung 

Gemäss § 54 der Geschäftsordnung des Grossen Rates kann eine Resolution nur mit einer Mehrheit von zwei 
Dritteln der Stimmen gefasst werden. 

Für die Fassung der Resolution stimmen 66 Mitglieder. 

Gegen die Fassung der Resolution stimmen 42 Mitglieder. 

Damit ist das erforderliche Zweidrittelmehr nicht erreicht. 
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 23. Beantwortung der Interpellation Nr. 7 Hansjörg M. Wirz betreffend farbige 
Glasfenster von Hindelang und Staiger im Eingangsbereich des Kunstmuseums. 
[19.04.07 09:36:43, ED, 07.5033.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Hansjörg M. Wirz (DSP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 07.5033 ist erledigt. 

 

 

 24. Beantwortung der Interpellation Nr. 17 Peter Howald betreffend Übertritt 4. Kl. KKL-
Primar in OS-Regelklasse mit ISF. 
[19.04.07 09:37:36, ED, 07.5062.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Peter Howald (SP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5062 ist erledigt. 

 

 

 25. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Ernst Mutschler und Konsorten 
betreffend Änderung/Ergänzung §15 “Gesetz für Bestattungen”. 
[19.04.07 09:40:51, BD, 06.5322.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 06.5322 zulässig ist und beantragt, ihm diese nicht zu 
überweisen. 

 

Voten:  Ernst Mutschler (FDP); Stephan Maurer (DSP); Christoph Wydler (EVP) 

 

Schlussvoten 

 

Voten:  RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 21 Stimmen, die Motion nicht zu überweisen. 

Die Motion 06.5322 ist erledigt. 
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 26. Beantwortung der Interpellation Nr. 9 Martin Hug betreffend Erhöhung der 
Stromproduktion des Kraftwerks Birsfelden. 
[19.04.07 09:52:50, BD, 07.5040.01, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Martin Hug (LDP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 07.5040 ist erledigt. 

 

 27. Beantwortung der Interpellation Nr. 11 Andreas Ungricht betreffend Kosten für den 
Anschluss Erlenmatt. 
[19.04.07 09:54:17, BD, 07.5045.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Andreas Ungricht (SVP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 07.5045 ist erledigt. 

 

 28. Beantwortung der Interpellation Nr. 12 Theo Seckinger betreffend 
Energieversorgung Basel-Stadt. 
[19.04.07 09:55:37, BD, 07.5049.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Theo Seckinger (LDP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5049 ist erledigt. 

 

 29. Beantwortung der Interpellation Nr. 14 Daniel Stolz betreffend falsche Grundlagen 
beim Erlenmatt-Entscheid - Konsequenzen ? 
[19.04.07 09:58:22, BD, 07.5052.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Daniel Stolz (FDP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5052 ist erledigt. 
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 30. Beantwortung der Interpellation Nr. 23 Andreas Burckhardt betreffend der 
Einführung einer “freiwilligen” Abgabe von 2 Promille auf der Vergabesumme bei 
öffentlichen Submissionen. 
[19.04.07 10:04:15, BD, 07.5068.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Andreas Burckhardt (LDP); RR Barbara Schneider, Vorsteherin des Baudepartementes (BD) 

 

Diskussion 

Hans Baumgartner (SP) verlangt Diskussion. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 10 Stimmen Diskussion über diese Interpellation. 

 

Voten:  Hans Baumgartner (SP); Andreas Burckhardt (LDP) 

 

Brigitta Gerber, Grossratspräsidentin: Andreas Burckhardt, ich bitte Sie, ein legales Abkommen zwischen dem 
Baudepartement und dem Gewerbeverband nicht als Schutzgelder zu bezeichnen. Das ist eine kriminelle 
Bezeichnung und im Zusammenhang mit Mafia zu sehen. Das respektiert die Würde dieses Hauses nicht. 

 

Voten:  Roland Lindner (SVP); Hans Baumgartner (SP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 07.5068 ist erledigt. 

 

 

 31. Beantwortung der Interpellation Nr. 24 Tino Krattiger betreffend Kultur im Hafen. 
[19.04.07 10:20:58, WSD, 07.5069.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Tino Krattiger (SP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 07.5069 ist erledigt. 
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 32. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Emmanuel Ullmann und Konsorten 
zur Förderung von Teilzeitstellen in der kantonalen Verwaltung. 
[19.04.07 10:24:30, FD, 06.5310.02, SMO] 

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 06.5310 zulässig ist und beantragt, ihm diese zu überweisen. 

 

Voten:  Désirée Braun (SVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 11 Stimmen, die Motion dem Regierungsrat zur Ausarbeitung einer Vorlage zu 
überweisen. 

 

 33. Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Eveline Rommerskirchen und Konsorten 
betreffend koordinierte Massnahmen bezüglich des Schleichverkehrs durch 
Wohnquartiere an der Kantonsgrenze. 
[19.04.07 10:27:20, SiD, 04.8065.03, SAA] 

Der Regierungsrat beantragt, den Anzug 04.8065 abzuschreiben. 

 

Voten:  RR Hanspeter Gass, Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD) 

 

Eveline Rommerskirchen (Grünes Bündnis): beantragt, den Anzug stehen zu lassen. 

Voten:  Andrea Bollinger (SP); Christian Egeler (FDP); Christoph Wydler (EVP); RR Hanspeter Gass, 
Vorsteher des Sicherheitsdepartementes (SiD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 52 gegen 43 Stimmen, den Anzug stehen zu lassen. 

 

Schriftliche Anfragen 

Es ist folgende Schriftliche Anfrage eingegangen: 

 • Schriftliche Anfrage Conradin Cramer betreffend Fristenkarte zur Erstreckung der Abgabefrist für 
Steuererklärungen (07.5108). 

Die Schriftliche Anfrage wird dem Regierungsrat zur Beantwortung innert drei Monaten überwiesen 

 

 

Schluss der Sitzung: 10:53 Uhr 

 

 Basel, 19. April 2007 
  
  
  
  
  

 

 Brigitta Gerber 
Grossratspräsidentin 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 

 


